
Protokoll der 5. Sitzung der Stadtteilvertretung  vom 21.09.2011 

Ort: Melanchthon-Kirchengemeinde, Pichelsdorfer Str. 79, 13595 Berlin 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Festlegung des Versammlungsleiters und Protokollführers 

3. Verabschiedung der Tagesordnung 

4. Bericht der Sprecher über letzte Sprechersitzung und Sanierungsbeiratssitzung 

5. Abschließende Beratung und Beschlussfassung über die Geschäftsordnung (GO) für die Spre-

cher-GO als Anhang 

6. Wahl  eines Kassenwarts und zweier Kassenprüfer für die STV 

7. Beratung und Beschlussfassung über einen Kooperationsvertrag mit dem Bezirksamt 

8. Beschluss Programmplanung „Aktives Stadtzentrum Wilhelmstadt“, Programmjahr 2012 

9. Sonstiges: Infostand der STV am 03.09.2011/AG-Mitarbeit in der STV 

TOP 1 Begrüßung 

Herr Claudius eröffnet die Sitzung um 19 Uhr und begrüßt die 23 stimmberechtigten, anwesenden 

STV-Mitglieder und 3 neue Teilnehmer (s. Teilnehmerliste). Herr Jakobi erscheint um 20.13 Uhr. 

 Ab diesem Zeitpunkt sind 24 stimmberechtigte STV-Mitglieder anwesend. 

Ab 21.00 Uhr verlässt  Frau Reinhardt die Sitzung, 23 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 

Um 21.22 Uhr verlasen Frau Pape und Frau Berfelde n die Sitzung. 21 stimmberechtigte Mitglieder 

sind noch anwesend. 

TOP 2 Festlegung des Versammlungsleiters und Protokollführers 

Die Sprecher haben für die heutige Sitzung Herrn Claudius zum Versammlungsleiter bestimmt.  Frau 

Mühlenstädt führt das Protokoll. 

TOP 3 Verabschiedung der Tagesordnung 

TOP 4 wird geändert. Die weiteren verschieben sich jeweils um einen Punkt. 

TOP 11 wird hinzugefügt. 

TOP 4 Anmerkungen zum Protokoll vom 17.08.2011 

Folgende Korrekturen in der GO werden von Herrn Patermann gewünscht: 

§ 3 Ziff. 4 a) „in“ einfügen. 

§ 6 Abs. 3 a) wird wie folgt formuliert: 

- Wenn die Voraussetzungen für die Mitgliedschaft gemäß § 2 nicht mehr gegeben sind. 

TOP 5 Bericht der Sprecher über letzte Sprechersitzung und Sanierungsbeiratssitzung 

Herr Henkel informiert über die Sprechersitzung. 
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TOP 6  Abschließende Beratung und Beschlussfassung über die Geschäftsordnung (GO) für die 

Sprecher-GO als Anhang 

Es wird darüber abgestimmt, ob der von den Sprechern vorbereitete Entwurf einer Sprecher-GO als 

Anhang der GO der STV übernommen werden soll. 

Entwurf:  

Geschäftsordnung der Sprecherversammlungen zur Stadtteilvertretung des Sanierungsgebietes 

Wilhelmstadt vom 23.06.2011 

(1) Die Sprecher  tagen nach Vereinbarung, bzw. wenn 3 Sprecher bzw. Stellvertreter dies beantragen 

(Sprecherversammlung). Im letzteren Fall ist eine Einladungsfrist von einer Woche einzuhalten. Die 

Sprecherversammlung besteht aus den Sprechern und ihren Stellvertretern. 

(2) Die Sprecherversammlung ist beschlussfähig, wenn wenigstens drei Sprecher bzw. Stellvertreter 

anwesend sind. 

(3) Beschlüsse fasst die Sprecherversammlung mit einfacher Mehrheit (Mehrheit der Ja-Stimmen 

gegenüber den Nein-Stimmen) der anwesenden Sprecher bzw. Stellvertreter  einer Sitzung. Minder-

heitenvoten werden auf Verlangen im Protokoll festgehalten. Bei Stimmgleichheit gilt ein Beschluss 

als abgelehnt. 

(4) Ist ein Sprecher zur Wahrnehmung seiner Aufgaben verhindert, so tritt ein beliebiger Stellvertre-

ter an seine Stelle.  

(5) Die Sprecherversammlungen werden protokolliert. Ein jeweils zu Beginn der Sitzung bestellter 

Protokollführer führt ein Ergebnisprotokoll der Sitzung. Es wird mit etwaigen Anlagen spätestens zur 

nächsten Sprecherversammlung  verbreitet. Einwendungen gegen das Protokoll können nur bis ein-

schließlich der auf die Verbreitung folgenden Sprecherversammlung  erhoben werden. Die Sprecher 

sammeln die Protokolle nebst Anlagen und halten sie zur Einsicht durch Mitglieder der Stadtteilver-

tretung bereit. 

Beschluss:  

Der Entwurf der Sprecher-GO, soll ohne Änderungen als Anhang für die GO der STV übernommen 

werden. 

Ja-Stimmen: 21, Gegenstimmen: 1, Enthaltungen: 1 

TOP 7 Wahl  eines Kassenwarts und zweier Kassenprüfer für die STV 

Frau Behrendt und Herr Meyer stellen sich als Kassenprüfer zur Wahl. 

Frau Bittroff wird als Kassenwart zur Wahl vorgeschlagen. 



3 

 

Frau Behrendt, Herr Meyer und Frau Bittroff werden einstimmig gewählt und nehmen die Wahl an. 

TOP 8 Beratung und Beschlussfassung über einen Kooperationsvertrag mit dem Bezirksamt 

Es wird darüber abgestimmt, ob die Präambel entsprechend dem Entwurf mit beantragten Änderun-

gen übernommen wird. 

20 Ja-Stimmen, 3 Enthaltungen 

Abs. 2 der Präambel lautet: 

Nach § 137 Baugesetzbuch (BauGB) soll die Sanierung mit den Eigentümern, Mietern, Pächtern und 

sonstigen Betroffenen möglichst frühzeitig erörtert werden. Die Betroffenen sollen zur Mitwirkung 

bei der Sanierung und zur Durchführung der erforderlichen baulichen Maßnahmen angeregt und 

hierbei beraten werden. 

§ 2 wird zu § 1. Die folgenden §§ ändern sich entsprechend. 

§ 1 wird in der vorgeschlagenen Form beschlossen. Es wird in Abs. 1 das Wort „Beschäftigten“ einge-

fügt. 

20 ja, 2 nein, 1 Enthaltung 

§ 2 Abs. 1 wird in der nun vorliegenden Fassung beschlossen. 

22 Ja, 1 Nein 

§ 2 Abs. 2 wird diskutiert und in der nun vorliegenden Fassung beschlossen. 

23 Ja, 1 Enthaltung 

§ 2 Abs. 3 Wird diskutiert und in der nun vorliegenden Form beschlossen. 

23 Ja, 1 Enthaltung 

§ 2 Abs. 4 Wird diskutiert und in der nun vorliegenden Fassung beschlossen. 

24 Ja 

§ 2 Abs. 5 Wird diskutiert und in der nun vorliegenden Fassung beschlossen. 

19 Ja, 5 Enthaltungen 

§ 2 Abs. 6 Satz 1. Es wird darüber abgestimmt, ob Satz 1 zu streichen ist: 

8 Ja-Stimmen, 15 Gegenstimmen, 1 Enthaltung 

(6) Berlin oder deren Beauftragte erhalten ein ständiges Gast- und Rederecht zu den Sitzungen 

der Stadtteilvertretung. 

5 Ja, 13 Nein, 5 Enthaltungen 

(6) Berlin oder deren Beauftragte erhalten ein ständiges Gast- und Rederecht zu den Sitzungen 

der Stadtteilvertretung und ihrer Arbeitsgruppen. 
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17 Ja, 4 Nein, 2 Enthaltungen 

§ 2  Abs. 6 Satz 2 wird wie nachstehend beschlossen: 

Die Stadtteilvertretung stellt sicher, dass Berlin und / oder deren Beauftragte  in gleicher Weise wie 

die STV vor der Sitzung der STV oder einer Arbeitsgruppe über den Ort und Zeitpunkt sowie die Ta-

gesordnung der entsprechenden Zusammenkunft informiert wird. 

23 Ja 

Der abgestimmte Teil der Kooperationsvereinbarung (Präambel, § 1 und 2) wird als Anlage zum Pro-

tokoll genommen. 

TOP 9 Beschluss Programmplanung „Aktives Stadtzentrum Wilhelmstadt“, Programmjahr 2012 

Die Sprecher werden von der STV beauftragt, dem Sanierungsbeirat mitzuteilen, dass sie sich aus 

zeitlichen und inhaltlichen Gründen nicht in der Lage sehen, adäquat und lenkend zur Programmpla-

nung 2012 bis zum 30.09.2011 zu äußern. 

16 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen 

Die STV erhebt keine Einwände gegen die Mittelbeantragung für das Programmjahr 2012. 

19 Ja, 1 Nein, 1 Enthaltung 

TOP 10 Sonstiges: Infostand der STV am 03.09.2011/AG-Mitarbeit in der STV 

Die Sprecher bedanken sich bei den Mitgliedern, die am 03.09.2011 am Stand aktiv waren.  

Es wird gebeten sich über die Mitarbeit in einer AG Gedanken zu machen und sich mit den Projekten 

zu beschäftigen. 

Vom Stadtplanungsamt wurde bereits ab 01.03.2011 eine Verfügbarkeit der notwendigen Daten (VU 

etc.) zu gewährleisten. Dies ist bisher nicht geschehen.   

TOP 11 Angabe zur Veröffentlichung des Protokolls 

Das Protokoll wird auf www.meine-wilhelmstadt.de veröffentlicht. 

Adamstraße 42 (Schaukasten) und im Gemeindeschaukasten werden die Termine weiterhin bekannt 

gegeben. 

Ende der Sitzung: 22.05 Uhr 

 

 

……………………………………………………………….                            …………………………………………………………………. 

   Protokollführerin: Petra Mühlenstädt                                    Versammlungsleiter: Thomas Claudius 


